
Aktuelles aus unseren Rumänienprojekten 
 

Durch unsere Nothilfestellen in den Städten Arad und Cluj werden hilfsbedürftige Kinder und Jugendliche u.a. in Elends-

vierteln innerhalb ihrer Familien regelmässig mit Kleidern, Lebensmittelpaketen, Schulmaterialien oder medizinischer Hilfe 

versorgt. Darüber hinaus bieten unsere Projekte Mädchen und Jungen, welche sich in persönlichen, familiären oder schu-

lischen Krisensituationen befinden, Beratung und Unterstützung. Die schulische Ausbildung erhalten unsere Kinder an 

öffentlichen Schulen, die Stiftung The Warriors of Hope arbeitet eng mit den jeweiligen Schulbehörden vor Ort zusammen. 
 

    
 

Anzahl der von unserer Stiftung betreuten Kinder in Rumänien: 38 

Aktuelle Situation vor Ort/Hilfslieferungen: Laut den neusten Daten des europäischen Statistikamtes Eurostat sind 39%  aller 
Kinder in Rumänien von Armut und sozialer Ausgrenzung bedroht. Zudem weist Rumänien die höchste Rate junger Menschen mit 
materieller und sozialer Armut innerhalb der EU auf. Soziologen zufolge sind die Ursachen dafür fehlende Sozialmassnahmen und 
unzureichend entlohnte Arbeitsplätze. Gemäss UNICEF machen in Rumänien Kinder und Jugendliche fast 10%  der Gesamtbevöl-
kerung aus. Tausende Mädchen und Jungen leben in dem osteuropäischen Land auf der Strasse als Strassenkinder, sie und viele 
weitere armutsbetroffene Kinder und Heranwachsende müssen betteln bzw. arbeiten um zu überleben. Die meisten dieser Kinder 
leben unter schwierigsten Umständen, ihr Zugang zu medizinischer Versorgung und Bildung ist stark eingeschränkt. Die oft fehlen-
de Gesundheitsversorgung ist ein Grund dafür, dass diese Kinder anfällig sind für Krankheiten. Unsere Nothilfestellen in Rumänien 
sind für viele Mädchen und Buben ein Rettungsanker. Durch unsere Hilfe erhalten sie regelmässige Mahlzeiten, genügend Kleidung 
oder beispielsweise Hygieneartikel und somit ein Mindestmass an Lebensqualität. 

Programm „Keine Gewalt gegen Kinder“: Nach Angaben von UNICEF sind weltweit jedes Jahr eine Milliarde Kinder und Jugend-
liche zwischen zwei und 17 Jahren von physischer, sexueller oder psychischer Gewalt betroffen – das ist jede zweite Person unter 
18 Jahren. Alle Kinder haben das Recht, frei von Gewalt aufzuwachsen. Wir alle sind aufgefordert, uns mit Vehemenz dafür einzu-
setzen, dass Kinder ohne Leid und unbeschwert heranwachsen können. The Warriors of Hope bietet im Rahmen von Familienbe-
gleitungen professionelle Hilfe – wenn Mädchen und Jungen von häuslicher Gewalt betroffen sind. Zudem stärken wir das Selbst-
bewusstsein unserer Kinder und Jugendlichen und vermitteln ihnen, dass sie wertvoll sind. Ihnen einfach mal zuzuhören gehört 
ebenso zu diesem Programm wie ihnen zur Seite zu stehen, wenn sie beispielsweise in ihrer Umgebung gedemütigt bzw. gemobbt 
werden. Bei Konflikten mit anderen Kindern ermutigen wir unsere Mädchen und Jungen, diese auf positive Weise zu lösen. Sozial- 
und Medienkompetenz sind ebenfalls wichtige Kernpunkte innerhalb dieses Programms. 

Schulische Ausbildung: Bildung hilft gegen Armut. Ohne Chance auf eine schulische Ausbildung ist es armutsbetroffenen Kindern 
zumeist unmöglich, aus der Armutsspirale herauszufinden. Unseren Mädchen und Jungen ermöglichen wir eine optimale Schulaus-
bildung. Auch 2024 ist es nahezu allen unseren Kindern und Jugendlichen erneut gelungen, den Übertritt in die nächsthöhere Klas-
se zu meistern. Einige unserer Jugendlichen befinden sich derzeit an einer weiterführenden Schule oder stecken mitten in ihrer 
Berufsausbildung. 

Gesundheitliche Situation von Alexandru: Dem mittlerweile 21-jährigen Alexandru – von dem wir Ihnen regelmässig berichteten 
und der von einer lebensbedrohlichen Infektion im Mittelohr betroffen ist – ging es 2024 phasenweise nicht so gut. Dank der intensi-
ven und äusserst guten ärztlichen Betreuung sind seine Beschwerden nun glücklicherweise stark zurückgegangen – nach wie vor 
benötigt er aber eine regelmässige medikamentöse Therapie. 

    


